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Oroßherzoglich Badisches

A K z e l g e - B l a t
für de »

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis .
IVro . Samstag dm 5 . Februar l 8 r 5 .

Mit Großherzvglich B .adischem gnädigsten Privilegio ,

Bekanntmachungen .
Dem Lehret Frei zu Schvllbronn ist der ka¬

tholische Schuldienst zu Kronau , dem Lehrer Maier

zu Mörsch jener zu Schöllbronn , dem Schullehrer

Riegel zu Neuenbürg der zu Mörsch , und dem

Lehrer Eifert zu Sandhofen jener zu Neuenbürg

übertragen worden . Da durch die Beförderung des

Letzteren der 280 fl . ertragende katholisch« Schuldienst

zu Sandhofen erledigt ist ; so haben sich die Kompe¬
tenten darum innerhalb 6 Wochen bei dem Neckar -

krtisDirectorium zu melden »

Uutergerichtliche Aufford erungk »

« nd Kundmachung en.
S ^burdenliquidationtn .

Bez irkSamt Dü Hk.

( r ) zu Ulm an die in Gant erkannte Rofülie
Burkard , Wittib dcü Eristb Kübel , auf Freitag
den 25 . Februar d . I . Vormittags 9 Uhr auf dies¬
seitiger Amtskauzlci . Aus dem

Oberarnt Durlach .
( 2 ) zu Hohenwettersbach an das in

Gant erkannte verschuldete Vermögen des verstorbenen
GrundheNlich von Schilking

'
scheii Verwalters Hein¬

rich Stein , auf Donnerstag den to . Febr . d . I .
Morgens 8 Nhr auf diesseitiger OberamtsKanzley .
Zugleich wird über die Wahl eines Curalvrmaffa ver¬
handelt werden .

(r ) zu Königskach an den in Gant erkann¬
ten Christoph Oe sterle , Bürger und Bauer , auf
Donnerstag , den rc>. Febr . d . I . Morgen - 8 Uhr
auf diesseitiger Oberamtskanzlcy » zugleich wird über
die Wahl eines Curacormassä und der Vermögens -
Veräußerung verhandelt . Aus dem

Andurch werde » a ß t diejenigen , welche an
folgend » Personen etwas zu fordern haben un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
wnst mit ihren Forderungen auszeschloßen zu
werden , zur Liquidiruua dkkselhrn vorgeladen . —
AUS de»,

Bezirksamt Achern .
(3 ) Wagshurst an die in (Amt erkannte

Derlossenschaft des Andreas Hut st, auf Donnerstag
den . 27 - § kbr. d . I . Morgx ^ s u Uhr auf diesseitiger
Amrskanzliy .

Oberamt Emmendingen ,
sn ) zu M alterdingen an das in Gant . er¬

kannte Verinögen deS Schneiders Ait Jakob Heiz¬
mann , auf Dienstag den »» . Februar d . I . Nach¬
mittags r Uhr auf dicsseiriger Lberamlskanzleü

( 1 ) zu Kollmarsreuthe an das in Kant
erkannte Vermögen des Johann Georg Schillin -
ger , auf Dienstag den » . März d . I . Nachmit¬
tag - i Uhr auf treffeitiger Obrramtskanzlci . A . d .

Be ; rrkSamt Ettlingen .

fr ) beider Dreifaktkgp <>ir , Gemeinde Tas -
bach , an den in ' (dant erkannten Thadaus Braun
«uf Donnerstag den 24 . Februar v . ^ j c{to g Uhr
Wf diesseitiger Amtskanzlti . Aus dem

(A) zu Malsch an den m Eoncurs erkannten
geringen Nachlaß des im ledigen Stande verstorbenen
Johann Leible , auf Mittwoch den »6 . Februar d .
I . Nachmittags z Uhr, vor hiesigem Amte . A . d.



Stadkamt Ka rk - ruh ».

(3) zu Karlsruhe an das in Kant erkannt «
Vermögen des hiesigen Handelsmanns Friedrich Ge¬
sell jun . auf Dienstag den » 5 . Februar d . I . Vor¬
mittags 9 Uhr vor Großh . Stadtamte dahier . Ä. d .

Bezirksamt Kort .

(2 ) zu Willstett an den in Gant gerathe¬
uen verstorbenen Bürger Zakob Jung » auf Frei¬
tag den rz . Februar d . I . Vormittags 8 Uhr auf
der hiesigen Amtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Lahr .
fr ) zu D i n g l i » g e n an die Ackersmann Ge¬

org W i k e r t ' schcn Eheleute , gegen welche die Gant
erkannt ist , auf Donnerstag den 10 . Februar d . 3 -
früh 8 Uhr in diesseitiger Amtskanzley ,

( r ) zu Dinglingen an den Ackersmann Frie¬
drich Frey , gegen welchen die Gant erkannt ist ,
auf Donnerstag den 10 . Februar d . I . Nachmittags
» Uhr auf diesselligcr Amtskanzley .

( > ) zu Ottenheim an di« Gantsache de «
Theobald Glaser , auf Donnerstag den 17 . Febr .
b . I . früh 8 Uhr auf diesseitiger Amtskanzlei .

Ct ) zu Ottenheim an die Gantsache deS
Michael Keller , auf Montag den Februar d.
3 . früh 8 Uhr auf diesseitiger Amtskanzlei. A . d.

Bezirksamt Oberkirch .

(Z) zu . Petersthal an den in Ganterkannten
gewesenen Accisor und Waldverrechner Rapple , auf
Freitag den » 8 . Febr . d . I . Vormittags 8 Uhr auf
der Amtskanzley zu Obcrkirch . Aus dem

Oberamt Offenburg .
fr ) zu Hofweier an das in Gant erkannte

Vermögen des verstorbenen Joseph Andreas Heil
und dessen Witlwe Martha geborne Wörter , auf
Montag den 21 .. Febr . d . I . früh 8 Uhr auf dies¬
seitiger OberamtSkanzley .

( , ) zu A u n Swcier an den in Gant erkann¬
ten Nachlaß der Georg Schwäbischen Eheleute ,
auf Montag den i 4 . Februar d . I . früh 8 Uhr
auf diesseitiger Oberamtskanzlei . Aus dem

Oberamt Pforzheim .
( r ) zu Dietenhausen an den in Gant er¬

kannten MatheuS Augenstein , auf Donnerstag
den 2 t . Februar d . 3 - Nachmittags 2 Uhr Auf dies¬
seitiger Oberamtskanzlei .

(3 ) Emmenbing « n. fSchuldenliquldation . j
Der verstorbene Wittwer und Glaser alt Gervas Trub
von Böstngen , hat nur ein Vermögen von 9z st .
r8 kr. hinterlass . n , und übersteigen die bekannten
Schulden solches um die Summe von Z5 fl. r8 kr.
W :r haben daher über diese Verlaffenschafl den Gank -
projeß erkannt , und werde» nunmehr alle diejenige
Gläubiger , welche sich Nicht schon bei der TheilungS -
Eommission zu Bözingen gemeldet haben , oder wel¬
che noch ein besonderes Vorzugsrecht ausführen wol¬
len , zu Richtigstellung ihrer Forderungen und Erklä¬
rung über die Wahl des CuratcrS auf Dienstag den
> 5 . Febr . d . I . Nachmittag « 2 Uhr unter Androh¬
ung des Ausschlusses aufgefordert .

Emmendingen den »5 . Jenner i 8 r 5 »
Großherzogliches Oberamt .

Mundtod t - Erklärungen .

Ohne Bewilligung deS Pflegers soll bei Vers

lust der Forderung , folgenden ini ersten Grad für
mundrodt erklärten Personen , nichtS geborgt oder

sonst mit denselben kontrahirt werde » . Aus dem

Oberamt Bruchsali
(Z ) von U b st a d t dem leb . Jak . Rudi , dessen

Aufsichtspfleger der Bürger Max Strobel von da
ist . Aus dem

•* ' OberamtDurlach .
(3 ) von Durlach dem Seifensieder Karl Wäch¬

ter , dessen Aufsichtspfleger der Weißgcrber jg . Jakob
Schm io k von da ist.

( Z) von Weingarten dem Jakob Broher ,
dessen Aufsichtspfleger Christoph Nicolaus daselbst
ist. Aus dem

Bezirksamt Gengenbach ,
0 ) von Nordrach dem bürgerlichen Hofbauer

Joseph Oe hier , dessen AufsichlSpfleger der dortig «
Bürger Valentin Riedle ist , (nicht Riefle , wie
tS in Nro . b . 7 . und 9. dieses Blattes irrig hieß .) A . b .

Bezirksamt Tryberg .
( » ) von Schönwald dem Leibgedinger Jakob

Reiner , dessen Vormund der Gerichtsmann Mi¬
chael Furtwänglek von dort ist . AuS dem



(3 ^ SSiHin9 * « . fMundlodterkkärung . ) Tfuf

Beschwirde der Maria Merz und ihrer Kinder zu

Grüningen ist derselben Ehemann und Vater Johann

Merz Bergbauer allda , im ersten Grade mundtvdt

, rklarr worden , welches mit dem Beisatze verkündet

wird , daß von nun an , Johann Merz ohne Beistim¬

mung seiner Ehefrau und AufsichtSpflegers Johann

Jrny weder Schulden kontrahiren , noch «ine andere

rechtsgültige Handlung eingehcn könne .

Villingen den « 8 . Januar > 8rst «

Großh . Bezirksamt .

Er - Vorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen

»der deren Leibeserben sollen binnen 12 Monaten

sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermöqen

steht , melden , widrigenfalls dasselb « an ihre

bekannten nächsten Verwandten gegen Caution

wirb Aitls ' rttftrt werden . AuS dem

Landamt Freidurg .

(a ) von Hinterzarten der Josevh Win »

terhalter , welcher vor etwa ro Jahren »ach Un¬

garn zog , dessen Aufenthaltsort aber nicht auskund -

fchaftet werden kann , dessen rinter Pflegschaft stehen¬

des Vermögen in 380 fl. besteht . Aus dem

Landamt Karlsru he .

(0 von Skafforth dem Florian Lutz , welcher

sich vor 40 Jabren aus seiner yeimath entfernte ,

und seit dieser Zeit keine Nachricht mehr von sich ge¬

geben hat , dessen Vermögen in 36 ? fl besteht . A . d .

. Bezirksamt Lahr .

(3^ v° n Nonnenweler der Schlosser Ehri -

stian Richter , yo » welchem man seit ao Jahren

Nichts mehr hörte , dessen Vermögen in rr5 fl . be¬

steht. Aus dem

Oberamt Ofsenburg .

i « ) von Offenburq der Andreas Schirr -

^ a u n Schustergesell , welcher seit dem Jahre 1796
lrrner Heimath entfernt ist.

(3) § b e r b a ch. fVerschollenhcits - Erklärung .)

Der am 8 December 182Z öffentlich vorgeladene Bä »

ckersgesell Johann Leonhard Krauth von Cberbach

ist nicht erschienen , auch hat er sich sonst nicht ge¬

meldet , die Verschollenheitserklärung wird daher ge¬

gen ihn ausgesprochen , und sein in vormundschaft¬

licher Verwaltung stehendes Vermögen von 555 fl«

seinen nächsten Verwandten gegen Sicherheitsleistung

in fürsorglichen Besitz übergeben .

Ederbach am Nekar den 4 . Jänner i 8 *5«

Großh . Bezirksamt .

la ) Bruchsal . fBescheid .) Wird der von

den Erben de« verschollenen Mathias Frete von hier

angelretrne Beweis über den Tod desselben für rechts¬

genüglich geführt erachtet , und hiernach dessen Ver¬

mögen seinen bekannten gesetzlichen Erben vorbehalt¬

lich der Ansprüche näherer Erbberechtigten zuerkannt .

Bruchsal den 27 . Jänner i 8 « 5 .

Großherzogl . OberAmt .

Ausgetretener Vorladung » «.

fr ) Boxherg . fVorladung .) Da - de« nkve «

sende pro . rstrz Eonscriptionspflichkige nämlich :

1) Philipp Lindenschmitt von Angelthurn ,

a ) Georg Michael Hetlinger von Assamstadk ,

Z ) Michael Anton Rezbach von Gommersdorf ,

4 ) Johann Georg Heidinger von Oberballbach,

5 ) Johann Michael Keim von Kuprichshausen ,

b ) Georg Michael Hetlinger v . Untcreubigheim ,

auf die erste Vorladung vom >5 - Seplrmber v . I .

nicht erschienen sind , so werden dieselben hiermit

zum zweitenmal « aufgefordert , sich binnen weiteren

6 Wochen dahier zu flstiren , ansonsten sie aiS Re -

f actäre angesehen und gegen sse die gesetzliche Straf «

erkannt werden wird .
Bvxberg den « 1 . Januar r 8 r 5 -

Großherzogl . Bezirksamt .

( 1) Heid elberg . fVorladuna .) Nachstehend «

im Jahre 1805 qeborne abwesende Eonscribirle welche

bei der Conscripkion pro > 825 von Activ - Nummer «

getroffen wurden , als :
1 ) David Heinrich Hellwerth ein Keller ,

2 ) Jrhann Jzikob He lwerth ein Bäcker , und

3 ) Jakob Bußemrr «in Dreher ,
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fSmmtfid ) ? von Heidelberg , werden hiemit aufgefor -
dert , sich binnen 6 Wochen unfehlbar bei dem Stadr -
amt zu sistiren , oder zu gewärtigen , daß mit Ver¬
lust des Gemeindsbürgerrechts , und den wcirecs ge¬
setzlichen Strafen gegen sie vorgefahren werde.

Heidelberg den 25 . Jänner 1825 .
■ Gcoßh . Stadtamt .

r (0 Mannheim . sBorladung .s Die aus der im
Jahr « 8t>5gcbornen Klasse durchdas Loos zum activen
Militärdienste bestimmten abwesenden Conscribirten
Adam Schuster , FranzJsseph Nep . Blümer , und
Franz Joseph Pfeiffer von hier , werden hiermit
anfgefordert ,

' sich in Zelt 3 Monaten dabier zu
stellen oder zu gewärtigen , daß nach fruchtlos umlau -
ftller Frist gegen , sie als ausgetretene llnterthanen
werbe verfahren werden . ,

Mannheim den 31 . ' Jänner > 8r5 »
Großherzogl . Sladtamt .

( 1 ) Schopfheim . sVorladunh ./ Der Huf -
schniidtgefeitz Johann Georg Leipol d von B ^dheim
im Herzogkhum Hildburghausin , welcher wegen Dieb¬
stahls dahier ingefessen , und unterm 26 . Dclober
v . gewaltsam aus dem Gefängnisse ausgebrochen
ist , wird in Gemäoheit Erlasses des Großh . Hyfge ^
richts des Lberrheins vom 9 . Nov . v . I . Eriminal
Rro . 312i . il . Sen . hiemit ediktaliter vorgcladen ,
sich binnen 6 Wochen vor Unterzeichneter Behörde
zu stellen , widrigenfalls in contumaciam gegeni^ n erkannt wird .

Schopfheim den .28 . Jänner » 825 .
Eroßh . Bezirksamt :

(2) Bruchsa l. / Fahndung und Signalements
Der unten näher bezeichnet« Sträfling Friedrich Wil¬
helm Hab eis Hofer von WiechS im Amte Schopf -
hrim , gewesener Sergeant bei dem Großh . Linien -
JnfantericRegimente in Mannheim , wurde von
dem Commando desselben unterm 7 . Juli v . I . hie-
her . elngeliefert , wo er wegen verschiedener Diebstähle
Geld und UrkundenUnterschlagungen eine Zuchthaus¬
strafe von Z Jahren und 1 Monat erstehen sollte.
Dieser ist diesen Abend gegen 8 Uhr mtttrlS gewag¬
ter Begebung in die Tief ? eines Abtritts durch den
Kanal auf stüchlizen Fuß gekommen . Wir bringen
diese Entweichung hiedurch zur öffentlichen Kenntniß
lind ersuchen sämmttiche polizeyliche Behörden , auf
gedachten Flüchtling sorgfältig fahnden , ihn im Falle

der Betretung sogseich festhassen und . wohlverwahrtwieder hieher rüeklikfern zu lassen
Bruchsal den 27 . Jänner 1815 .

Großh . Zucht - und EorrerkionShausBerwaltor .'

Signalement .
Derselbe ist z , Jahre alt , besetzter Statur , 5 '

4" groß , hat blende Haare, - ü I» titus geschnitten jein rundes v ollkomnienes Angesicht mit Blatternar¬
ben , frische Gesichtsfarbe , gewölbte Stirne , graue
Augen , gewöhnliche Nase , kleinen Mund , rundes
Kinn . Bei der Entweichung trug er die qrwöhnli .
ehr Hauskleidung nämlich eine runde Awilchkappe ,rin weißleinenes Halstuch , grauzwilchene Weste , der¬
gleichen lange Hosen und einen ditto Wamms , grau ,
leinene Strümpfe und Schlappen . Die Weste , der
Wamms und die Hosen sv- wie sein Hemd sind mit
der Nummer 92 . gezeichnet,

sr ) Engen . / Fahndung und Signalement .s
Letzt verflossene Nacht ist der wegen Verwundung ,
Landsirricherey rc . dahier in Untersuchung gelegene
Georg Großbayer von Heiligkreuzthal aus siinem
Verwahr entwichen . Die PolizeyÄufsichtsbehörden
werden ersucht , auf den Entwichenen fahnden , und
ihn auf Betreten wohlverwahrt anher elnliefcrn jU
lassen . Engen den 26 . Jänner 2825 .

Eroßh . Bad . Fürst ! . FürstenbcrgischeS Bezirksamt .

Signalement .
Georg Großbayer « st 29 Jahr alt , besetzter

Statur , hat röchlichl braune Haare , einen rökhlich-
ten Bart , blaue Augen , eine spitzige Nase , Mittlern
Mund und ein breites Kinn . Er trug ein » blautü »
chene Kappe , eine dunkelgrüne kurze Jacke mit zwey
langen Reihen weißer Knöpfe , ein gelb und roth ge- ,
streisteS Gilet , lange grüntüchene abgetragene Hofen
mit manchesterncn schwarzen Streifen und gelben er»
höheten Knöpfen und Kaibledecnene spitzige Stiefel .

( r ) Neustadt . /Fahndung u . SignalementF
Der Maurermeister Joseph Weber von Löffingen ,auf welchem der Verdacht eines Stockuhrendiebstahls
haftet , ist in der Nacht voin 31 . Dezember v . I .
auf den 1 . Januar d . I . von Hause entwichen . Wir ,
ersuchen sämmttiche PolizeiBehötden , auf solchen zu
fahnden , und ihn im Bekrekungsfallc gefänglich an¬
her überliefern lassen zu wellen , wir fügen hier des¬
sen Signalement bei.

Derselbe ist 35 Jahr alt , mittlere Große , und
untersetzter Statur , hat schwarze Hurz abgcschnittene
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Kopfhaare , schwarzen Bark , übrigens aber einen

rorbe, , Backenbart , schwarze Augen , Mittlern Mund ,

spi,sige Nase , und ein längliches Angesicht . Bei fei¬

ner Entweichung trug er einen schwarzen Filzhut ,
mir hoher Gupfe , schwarzseidmeA

' HalStuch , mit

reihen Enden , einen dunkelblauen Ueberrock , eine

w . isse Weste . auf weicher noch früher aufgedruckc «

Dupfen merkbar , dunkelblaue Pantolons u . Stiefel ,
Zu seinem bessern Fortkommen bedient er sich seines
alten Abschieds des Großberzogl . Badischen reitenden

ArttllcrieCorps , woselbst er früher in Diensten ge¬
standen . hierin ist ec aber von Theningen als seinem
Geburtsort aufgeführk .

Neustadt den 25 , Januar 1823 .

GrvM . Bad . Fürst !» Fürstenbrrgisches Bezirksamt .

, ( ^ Karlsruhe . sStraferkenntmß . 1 Nach
Urtbeit des Grvßberzogl . Hochpreißlichen Hofgecichls
zu Rastakt vom i 4 . Dezembsr v . I . Nro . 2135 .
» ucbe der bei diesseitiger Stelle wegen großen Dieb¬

stahls in Untersuchung gestandene Karl Kober von
LudwigSburg zu einer sechswöchigen Gefängnißstraf :
nebst döpvetter körperlicher Züchtigung zum Ersatz deS
Euttvendetcn und zu Tragung der UntersuchupgSkc -
sten verfallt , so wie der Großhcrzoglich Badischen
Lande verwiesen , weiches hierdurch öffentlich bekannt
gemacht wird . ,

Karlsruhe den 27 . Jänner 1825 .
Eroßh . Stadtamr .

fi ) Gengenbach . sBekanntmachung ) Nach¬
dem der unrerm 21 . September 182 p offent . ich ver -
geladcne ledige Sceingutbändler Jakob Meister von
Unterthal Harmeisbach in Termin » nicht erschienen
und auf die gegen solchen eingcklagte Schuld aJ

, cti)o st . sich nicht vernehmen lassen , so wird nun -
mehro diese Schuldklage , an welcher die Gläubiger
73 st . in der Zwischenzeit zu erhalten gewußt , ein
Rest Betrag von 915 fl . 48 kr . vorbehaltlich deren
davon zu berechnenden Zinsen für richtig und ein -

gsstanden , jede Sehuzrede des Beklagten für vcr-
erklärt , mit dem , daß hiernach der Nichtlr -

A ' inene alle hieraus vcr inn ° und ausländische »
. /suchten auf Betreten entstehende Unannehmlichkeiten
1™? selbst bkizumcssen hat .

^ °ugcnbach den 28 . Jänner 182z.
Großh . Bezirksamt .

(3 ) Fr ei bürg . sAmorristrte Obligation .) Da

sich der öffentlichen Ausschreibung ungcachrer ni man »
>n d »m pras .rgirren Termine zu der von der bürgert
lichen BeurbahrungsKasse dahier ausgestellten auf
Metzgermelsier Konrad Spröder lautenden und in

Verstoß gerathemn Lbligaiion per 6h fl . gemeldet hat ,
so wird dieselbe nunmchr für amortifrt erklärt .

Freiburg den 20 . Jänner >825 .

Großh . Stadlamt .

( i ) Karlsruhe . sAmortisirte Pfandscheine .!
Da sich ohngeachtet der Auffoderung vom >5 Drcbr .
v . I . biö jetzt niemand mit Ansprüchen an die bei¬
den , auf das Haus des hiesigen Bäckermeisters Ernst
für Handelsmann Isaak Ullmann dahier eingetra¬
gene Pfandscheine , von welchen der eine auf die Sum¬
me von 4oo fl . unterm 12 . May 1819 , der andere
aber auf 236 fl . unterm 10 , July 1821 ausgestellt
ist , gemeldet hat , so werden dieselben nunmehr für
amvriisirt erklärt .

Karlsruhe den 22 . Januar » 825 .-

Großherzogl . Stadtamt . ' \

\

(3 ) Ellwangen , im Königreich Würtemberg .
sEhegerichtliche Vorladung des Johann Kaspar P f u l b
von Hall . ! Nachdem bei dem chegerichtlichen Senat
des Königl . Würtembergischen Gerichtshofs für den

Jaxtkreis Kakbarine Christine Pfulb gcb . Reitz
zu Hall , Klägerin , um Erkennung des Eheschei -

dungoprozeßes gegen ihren sie böslicher Weise ver¬
lassenen Ehemann Johann Kaspar P fulb , gewese¬
nen K . Würtemb . Soldaten unter dem vormaligen
Regiment schwarzer Jager , von Hall gebürtig / Be¬
klagten , gebeten hat , und ihr in diesem Gesuch
willfahrt , auch zur Verhandlung dieser EhescheidungS -

Klage Freitag der > 8 - März 1825 . bestimmt worden ;

so wird hiemit nicht nur gedachter Johann Kaspar
Pfulb , sondern auch , seine Verwandte und Freunde ,
welche ihn im Rechte zu vertreten gesonnen feyn soll¬
ten , peremlvrisch vorgeladen , an gedachtem Tage ,
wobei ibm 4 Wochen für den erstln , 4 Wochen für
den zweiten und 4 Wochen für den dritten Termin
anbcranmt werden , bei dem chegerichtlichen Senat ,
Morgens y Uhr zu erscheinen , die Klage seiner Ehe¬
frau anzuhören , darauf seine Einwendungen in recht¬
licher Krdnung vorzutragen , und sich des ehegericht-
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Heften Erkenntnisses zu gewärtigen , indem , er er.
scheine an gedachtem Termin , oder erscheine nicht ,
in dieser Ebescheldungssache ergehen wird , waS Rech¬
tens ist . So beschlossen im ehegerichtlichen Senat
des Königlich Würtemdergischen Gerichtshofs für de»
Jaxtkreis .

Ellwangen den 17 . Decbr . » 8 r 4 -
Dr . Reinhardt .

Kauf - Anträge .

(3 ) Achern . sMahlmühleversteigerlinqzu SaS -
bachwalden . s Donnerstag den > 7 . Februar d . I .
Nachmittags 2 Uhr wird zu Sasbachwalden im Wirths -
ftaus zur Sonne die der Gantmasse des verlebten An¬
ton Rettigü gehörige sehr vorlheilhaft gelegene , mit
r Mahl - und 1 Schalqanq versehene Eigenthums -
mühle nebst Gücher öffentlich versteigert werden .

Achern den 22 Jänner 1825 .
" Großh . Amtsrevisorat .

( 2 } Baden . sBauaccordverstergerung . s Am
Donnerstag den »o , k. M Februar Vormittags 9
Uhr werden auf dem Rathhaus zu Sandweier die
zur Erbauung eines neuen Schulhauses daselbst er»
forderlichen Arbeiten versteigert werden , wozu die
Steigerungsliedhaber mit dem Änfügen eingeladen
werden , daß die Risse und Uebecschlage zu dem frag¬
lichen Bau nebst den bezüglichen Steigerungsbeding -
nißen bis dahin auf diesseitiger Kanzlei täglich ringe »
sehen werden können .

Baden den 24 . Jänner 18 * 5 .
Großh . Bezirksamt .

( 2 ) Breiten . fFcuchk - und Weinversteigerung .j
Dienstag den 8. Februar d . I . Vormittags , 0 Uhr
werden auf diesseitigem Bureau von dem herr¬
schaftlichem Speicher in Heidelsheim 4 « Malter Ger¬
ste , 110 Malter Haber und aus dasi

'
gom Keiler

ungefähr >8 Ohm 182k Gefallweine gegen baare
Bezahlung bei der Abfassung in Steigerung ver¬
kauft werden .

Breiten de» r 4 - Jänner , 825 .
Großh . DomainenVerwaltunz .

(2 ) Wttiten . sSchaaf - Dersteiqerung zu Wös¬
singen , s Montag den 21 . Februar d . I . Mittag 1
vhr werden in Wössingen die zur Ganlmasse de«
Schaf,reiL,st .nders Jeremias Heptlg in Wössin -
zen gehörig . » Schaaf« und zwar ao4 Stück Zeit-

ftämmel und Mutterschaafe und 96 Jährling gegen
baare Zahlung öffentlich versteigert .

Breiten den 28 . Jänner 1825 .
Großherzvgl . Amtsrevisorat .

( 1) Ekt linqen . sMühlenverstei
'
gerung Bei

Schöllbrvnnj Da die am 20 . August > 824 vorqe -
nommene Versteigerung der Ignatz Kunz ' schen
Mühle bei SchöUbronn von dem gewünschten Erfolge
nickt begleitet gewesen , so siebt man sich veranlaßt ,
dieselben einer nochmaligen öffentlichen Versteigerung
auszusetzen , welche Dienstags den 22 . d . M . Vor¬
mittags re Uhr zu SchöUbronn indem dortigen Gast¬
haus zur Krone vor sich gehen soll .

Diese Mühlen und die dazu gehörigen Gebäu¬
lichkeiten sind in einem sehr guten Zustande , liegen
zwischen Schöllbronn und Burbach an der Moosalb ,
und leiden nie an Wassermangel . Die Mahlmüblr
hat z Gänge und 2 Schälganq , eine bequeme zwei -

stöckigte Wohnung , die
'
erforderlichen Stallungen

jeder Art , und z Morgen Feldes , so zu ihr gehören ,
auch verschieden Gerechtigkeiten .

Die um 20 Schritte unter der Mahlmühke lie¬

gende Sagmühle womit eine Oey 'mühle bereits ver¬
bunden und eine Hanfteibmühle . leicht verbunden
« erden kann , wurde »ist irn Jahr 2.822 nett «

erbaut , enthaltend ebenfalls eine zweistöckigke Woh¬

nung mit mehrere » Stallungen , auch gehören zu
ihr Z Morgen Feldes .

Zu dieser Versteigerung werden andurch dir

Liebhaber eingeladen , mit dem Bemerken daß Aus¬

wärtige nur dann zue Versteigerung zugelassen wer¬
den können , wenn sie vorher nicht allein über de»

Besitz des zur Bezahlung der Mühle erforderlichen
Vermögens , sondern auch hinsichtlich ihre « bisherigen
Verhaltens sich genügend ausgewiesen haben .

Ekt . ingen den 2 . Februar * 8 * 5 -
Großh . Bezirksamt .

(3) Mosbach . lHollanderHolzverkauf .s Durch
Beschluß des hochlöblichen Direktoriums des Main -
unb Taubrrkreises , dd . Wcrtheim den 25 . Jänner
l . I . Nro . 576 . soll das der Stadt Buchen zu ver¬
äußern bewilligte EichenHvlländerholz , bestehend in .
250 Stammen , auf dem Weege der Sumiffion und

nach Cubicschuhen verkauft werden . Sammtlicke Hrn »
Liebhaber wollen daher , ihre Gebote bis den 29 . Febr »

gesiegelt bei dieffeikiger Stelle einreichen , und darin
bemerken , was dieselben per Eubicschuh , wenn svl,

che die Fällung der Stämme selbst übernehmen , zgh .
len , oder im entgegengesetztem Fall , wann dir Stadt

Buchen die Fällung besorge , ebenfalls per Eubtcschu -



unfe in der Rinde gemessen , »« ' " chten wollen . Dle

ErLffnunq der Soumiffionszettel wird den 2, . de »

nämlichen Monats in Gegenwart des Smdkralhs von

Buchen vorgenommen
werden und die Anweisung und

Anscklaauna d -r Stamme ihren Anfang nehmen .

Bis zu dieser Zeit kann das Holz täglich im Walde

tingesehen werden »
Mosbach den rr . Januar > 8 *5 .

Großh . Forstamt .

(3) Rastatt . lHolländerEichen -Verstetgerung .1

Höherer Anordnung gemäß , werden Samstags den

ii . Februar Vormittags um 9 Uhr im Wirthshause

juiti Grünenbaum in Elchesheim , aus der Gemeinds ,

Waldung daselbst 50 HollanderEichstamme öffentlich

«ersteigert , wozu die Liedhadcr eingeladen werden .

Rastatt den » 9 . Jänner > 8 *5 -

Großh . Oberfocstamk .

sr ) Rastatt . sWirthShausverstelgerung zu

Durmersheim .1 DaS den Ignatz Weingärtner
' -

schen Eheleuten zu Durmersheim zustehende , mitten

im Ort « daselbst , an der Landstraße liegende zwei¬

stöckige GastwirthshauS zum goldnen Kreuz , mit

einer geräumige » Hofraithe , Scheuer , Hoizremise ,

Stallung und >8 Ruthen Küchengarten , wird im

Exekutionswege Montag den » 1 . Febr . d . I . Bor «

mittags um 9 Uhr im Hause selbst , öffentlich un¬

ter annehmbaren Bedingungen und zwar ; wenn der

Unschlag von 400a fl . «riöst wirb , ohne Ratifikati -

vnsBorbehalt versteigert « erden , rooju die Liebhaber

unb zwar die Auswärtigen mit legalen Bermsgeus »

zeugnjffen versehen , hiemit ejngeladen werden .

Rastatt den rb . Jänner » 825 .
Großh . Amtsrevisvrak .

( r ) Rastatt . s WirtbshauSversteigerung zu

RothenfelS . j Das Winhshaus zum Salme » in

RvthenfelS mit allen seinen Bestandtbeilen , wie sol-
«h « in den Anzeigedlätlern vom Jul » * 8 * 4 Nro . 58 .

54 - und 60 . näher bezeichnet sind , wird in Folge
deS eberamtlichen Erlasses vom * 5 « d. M . Dienstag
den * * . Febr . d . I . Vormittags 9 Uhr in dem

Hause selbst , unter folgenden Bedingungen öffent¬

lich verstetgert werden :
n) Sind zur Abzahlung des SteigerunasSchil -

lings Z Termine und zwar

Georgii > 8 *5 ,

Johannis » 8 * 5 und

Georgii * 8 *6 festgesetzt.

ty Bleibt oberamtliche Ratifikation Vorbehalten .

Dies wird mit dem Bemerken hiemit bekannt

gemacht , daß sich auswärtige Steigerungs - Liebhaber

Mit legalen Bermögenszeugnißen auszuweisen haben .

Rastatt den 26 Jänner * 8 *5 .
Großh . Amcsrevisorat .

( * ) Rothenfels bei Rastatt . fWirtbschaftS -

Verpachtung durch Versteigerung . ! Donnerstag den

* 7 . d . M . Vormittags » o Uhr wird die WickhschaftS -

Gerechtigkeit auf dem Sr . Hoheit dem Herrn Mark¬

grafen Wilhelm zu Baden zustebcndcn Land¬

gut bei Rothenfels an dem Eingang ins Murgtbal
— auf 6 Jahre im Weege öffentlicher Versteigerung

auf dem Gute selbst in Pacht gegeben .
Damit ist verbunden :

1 ) das vor 2 Jahren neu erbaut wordene , sehr

bequem eingerichtete Haus an der von Rastatt in

das Murgthal führenden Landstraße , bestehend in 5

Zimmer und einer Küche im untern Stock und im

ober« Stock ein Zimmer und geräumigen Speicher .

2 ) Ein unter demselben befindlicher gewölbter

Keller in dem 20 Fuder Wein aufbewahrt werde»

können .
z ) Eine Brennerey , Wasch , und Backhaus .

4 ) Stallung für 20 Stück Vieh , nebst hinläng ,

lichem Raum zu Aufbewahrung von Futter rc, in .der

daran stoßenden Scheuer .
5 ) Sechs Schweinställe .
6) Remise zu * 5 Klafter Holz .

7 ) Zwey Morgen Acker.
8 ) Zwey Morgen Wiesen nahe am HauS geleg« .

gi Ein Gemüßgarkchen , enthaltend » Viertel
3 Ruthen Landes .

Di « SteigerungsLiebhaber werden auf besagtem

Tag und Stunde mit der Bemerkung elngeladen ,

daß sie sich über ihre Bermögensumstände sowohl

als über ihren gutem Ruf durch obrigkeitliche Zeug¬

nisse bei der Versteigerung gehörig legitimiren müssen .

Zugleich wird bemerkt , daß für den Pachtzins eine

hinlänglich gcrichttiche Eaution geleistet werden muß .

Die deßfalljiqe Bedingungen werden am Tage der

Steigerung bekannt gemacht .
Karlsruhe den * . Februar > 825 .

Hauptkafle der Hrn . Markgrafen zu Baden Hoheiten .
Bauer .

( t ) Odenheim . fHolzversteigerung . ) I «

Eichelberger Forste , Odenheimer GcmeindSwald Zin -

kenbusch werden 3 - 9 j Klafter buchenen und eichenen

Holzes , 27,9 » * § Stück Wellen von derselben Qua¬

lität , 45 * buchene , und *36 eichene Stamme , un¬

ter welchen letzten sich mehrere Holländercichen vor »

finden , gegen gleich haare Bezahlung öffentlich »er*



steigert werben , uttb ist dazu Tagfahrt in folgender
Ordnung anberauwt :

, ) dm 28 Februar und ersten März das Klsfterholz.
2 ) den i . 3. und 4 . März die Wellen ,
3j den 5 . und 7. März die buchenen , und
4 ) den 8 März die eichenen Stämme.

Die Liebhaber wollen sich an vorbesagten Tage»
je Morgens um 9 Uhr. auf der» Felde gegen Mi¬
chelfeld cinfinde » , von wo sie « erden zurechtgewiesm
werden. Ldenheim de» 1 . Februar * 825 .

Großh. Aorstinfpectidn.

(3) Staufenberg , Amt » Gernsbach.
fWirthshaus und Güterversteigerung } Der Unter¬
zeichnete will fein Haus sammt Zugehördte nebst dem '
dabei liegenden Ackerfeld und Reben von g Morgen
Dienstag den rr . Febr . d . I . Nachmittags 2 Uhr an
den Meistbietenden öffentlich versteigern lassen . Das
Haus hat die StraußwirthschrftSgerechligkeit , liegt an
der Straße zwischen Baden und Gernsbach auf der
Anhöhe , welch« die herrlichste Aussicht in das Mmg -
thal und angrenzende WürtemLerg gewahrt , und
dürfte sich zu einet Wirthschaft oder Restauration
wahrend der Badezeit vorzüglich eignen und 'einen be -
sondern Vorfheil versprechen . Die Liebhaber hierzu
werden höflich eingeiaden . Staufenberg bei Gerns¬
bach den ab . Januar » 8 * 5>

Michael B « ndter .

Bekanntmachungen .
' (3 ) Tryberg . sLffem TheilungskommiffariatS -

stelle . ) Bei dem Amksrevisoral Tryberg ist eine

76 —

TheilungskommiffarkatSstellc offen. Dir Herrn Scri -
benten welche hier einzutreten wünschen , wollen sich
in freien Briefen mit Einsendung ihrer Zeugnisse über '
gute Aufführung und GeschäftSkenntniße an unterzo¬
gene Stelle wenden , welche dem Eintretenden eine
Mildem Zeitgeist im Einklang stehende Behandlung zu-
sicherk. Tryderg den 19 . Januar 1825 .

Großh . AmtSrevisorat.

( 1) Philippsburg . s Bekanntmachung . I
Wachdem man in hiesiger Stadt PhisippSburger Zie¬
gelhütte mit einem beträchtlichen Borrathe an Ziegel-
Backen - und Kaminsteinen , guter Qualität , beson¬
ders zum Transportirenj versehen ist / so wird solches
auswärtigen Liebhabern unter Zusicherung billiger
Preise andurch bekannt gemacht.

Philippsburg den 2 ? . Januar , 825 .
Bon ZiegelhüttcVerwaitungs wegen .

Wolfs .
si ) Karlsruhe . ^Bekanntmachung .) Da

mein Hausmeister Michael in kurzem in sein
Vaterland zurückkehrt , und daher mein Haus ver¬
läßt , so

' ersuche ich diejenigen hiesigen Kaufleuke und
Handwerksicute , welche noch eine Forderung an
mich haben , die Rechnung darüber spätestens bis
zum » 5 . kdmmenden Februar bei mir ernzurefchcn ,
wer damit ausblckbt , fetzt sich der nachlheikigfn Ivlgs . ,
aus , daß ich nach Michaels Entfernung mich zur
Nichtanerkennung seiner ' Rechnung veranlaßt sehe «
konnte. Karlsruhe de» 28 . Januar 2825 .

S . Haber , sen .

/ .
Januar 18 - 5 .Maktprerse von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 29

!,Flcischtaxe . iKarlsr -Fruchtpreis . ^ Karlsruhe . Durlach . | Pforzheim .
Das Malter fl . kr . fl . ft . fl. kr.
Neue« Kernen — — — — —
Alter Kernen 5 if5 5 1& — —

Waizen - - fr —- fr — — ; -
Neues Korn _ — _ — — —
Altes Korn ' 3 — 3 — — —
gSem . Frucht — — — — — ■ -
Gerste » - - 2 £*o 2 ko — —
Haber » . - 2 15 2 i 5 — —

Welschkorn - 4 — 4. — — —
Erbsen d . Srt . — — — ' — — -
Linsen - - - — - —- — . — — . --
Bohnen - - — ■ — — > — —

Ein Weck zu
1 kr . hält

dito zu » kr .
Weißbrot» zu

6 kr . hält
Schwarzbrot»

zu 5 kr . hält

Pf . Ltb. kPf . L . [ Das Pfund kr. fr»
8 „ ikOchsenfleisch 7 7

Gemeine « » 6
— l6 — Rindfleisch - 5 6

» Kuhfleisch . 5 ' —
iS 1 oh » Kalbfleisch . 6 6

eRäuplingsfl . — —
I Hammelfl . 6 6
1 Schweinefl . 6 6

k — k Ochsenzunge 8 7
— — fl a i. l Ochsenmuul

t fi Ochsensuß
i '4
ö

~

“ I 0 lb 1 ; Kalbskopf all l6

Durl .

( Viktualien - Preise. ) Rindfchmalz das Pfund » 7 kr. — Schweineschmalz 16
Lichter , eegoflene 16 kr . — Seife r » kr . — Unschlitt das Pf . — kr.

kr . — Bmter io kr
. 4 Ever k kr.
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